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Zentrum für Tiere in Not

Ihre Patenschaft sichert einen 
tierischen Lebensabend!

Laaben, am 27. Februar 2017

Liebe Tierfreundin, lieber Tierfreund,

da es an älteren Tieren in Not leider nie mangelt, sind auf unserem neuen Gnadenhof Engelberg vor kurzem 
neue Schützlinge eingezogen.
Ozelot ist ein ehemaliges Turnierpferd, das sich einmal verletzt hatte und nicht mehr in Turnieren geritten 
werden sollte. Zu seinem Glück weigerte sich eine Tierärztin, ihn einzuschläfern und rief stattdessen uns an.  
Jetzt bekommt der an sich gesunde Ozelot bei uns sein Gnadenbrot.
Der 26-jährige Araberwallach Chico wurde von unserem Tierpfleger Sascha halbverhungert in einem Einstell
betrieb entdeckt. Die Stute Juna kam bei uns so schwach an, daß sie keine zwei Stunden stehen konnte. 
Inzwischen geht es beiden viel besser und sie sind beste Freunde geworden (siehe beiliegende Patenschaftskarte).

Warum aber waren diese alten Pferde so mager? Sie wurden einfach nicht so versorgt, wie alte Tiere es brauchen. 
Mit ihren schlechten abgemahlenen Zähnen können sie kein Heu mehr fressen und verhungern praktisch vor 
dem vollen Trog. Mit dem richtigen Spezialfutter bekamen alle wieder Kraft und endlich genug Nährstoffe.

Mit einer Patenschaft helfen Sie uns, ein Tier regelmäßig optimal zu füttern und medizinisch zu versorgen.  
Auch Teilpatenschaften sind möglich.

Mit freundlichem Gruß,

Dr. Franz-Joseph Plank
Obmann

P.S.:	 Tierpate werden ist leicht. Einfach die beiliegende Karte ausfüllen  
und im Antwortkuvert zurückschicken. Falls Sie lieber mit einer  
einmaligen Futterspende helfen möchten, ist das ebenfalls  
großartig. Herzlichen Dank!

P.P.S:	Ihre Unterstützung ist steuerlich absetzbar!



W ir haben diesen Hof, der auf 
einer Anhöhe über dem Donau
tal liegt, Engelberg getauft. Eine 

Erbschaft hatte uns im Frühjahr 2016 
ermöglicht, das Anwesen zur Hälfte zu 
bezahlen. Einen weiteren Teil verdanken 
wir unseren wunderbaren Spenderinnen 
und Spendern, die gleich verstanden 
haben, worum es uns mit diesem wich-
tigen Projekt geht: Um einen geeigneten 
Platz für immer mehr ältere Schützlinge, 
die bei uns leben und sich hier ihren 
Bedürfnissen entsprechend wohl fühlen 
können.

Entdecken Sie hier Ihr Patentier?
Seit letztem Sommer betreiben wir in der Gemeinde Engelhartszell (OÖ) unseren  
dritten Gnadenhof Engelberg. An diesem schönen Ort auf einer Anhöhe über dem 
Donautal genießen nun große und ältere Tiere ihr Leben. Jetzt brauchen wir nur 
noch „Engel in Menschengestalt“, die unsere Arbeit für die Tiere unterstützen.

Zentrum für Tiere in Not

andere erstaunlich fit, viele brauchen viel 
Ruhe. Harveys Leibspeise sind eingeweich-
tes Seniorenmüsli und geraspelte Karotten, 
die er mit seinem abgenutzten Pferdegebiß 
gut essen kann. Besonders Kinder, die uns 
besuchen, sind von unserem „Methusa-
lem“ schwer beeindruckt. Sie stellen Fra-
gen über sein bewegtes Leben bei Turnie-
ren auf der ganzen Welt und bewundern 
seine würdevolle Ausstrahlung. Und sie 
werden nachdenklich, weil sie so alte Tiere 
sonst nirgends zu Gesicht bekommen.

Viel Platz für große Tiere
Der Engelberg liegt in der Nähe vom  
Gnadenhof Esternberg, weshalb wir  
Arbeit und Logistik für die zwei Standorte 
kostensparend aufeinander abstimmen 
können. Die Gebäude sind relativ gut in 
Schuß, wir haben einen eigenen Brunnen 
und direkt am Hof 10 Hektar Wiesen. Das 
bedeutet frisches Futter und einen idealen 
Auslauf für alle, die herumtoben wollen 
oder gern gemütlich spazieren gehen. Wir 
können die Bedürfnisse der alten Gnaden
hofbewohner optimal berücksichtigen und 
haben sogar noch Platz für jüngere große 
Tiere. Auch wenn es noch ein paar Zu-  
und Neubauten braucht, sind sich die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
ANIMAL SPIRIT einig, daß es sich hier  
besonders gut arbeiten läßt. Keine Steil- 
lagen, keine Enge für Fuhrwerke oder  
Tiere und für liebe Besucherinnen und 
Besucher gibt es viel zu entdecken.

Mit einer Patenschaft helfen 
Sie uns, dieses Paradies zu 
sichern
Der laufende Betrieb braucht natürlich 
steten Nachschub in Form von Spezial
futter für Tiersenioren, medizinische 
Versorgung oder einfach Arbeitsmaterial 
für Verbesserungen, die wir vornehmen. 
Wir bitten Sie herzlich, uns dabei mit 
einem finanziellen Beitrag zu unter
stützen, etwa in Form einer Patenschaft. 
Füllen Sie dafür einfach die beiliegende 
Tierpatenschafts-Karte aus und schicken 
Sie diese im beiliegenden Kuvert an uns 
zurück. Sie können uns auch anrufen,  
um sich genauer zu informieren. 

Chico und Juna, zwei wie Pech und 
Schwefel, sind auf der Suche nach 
lieben Paten.

Die geretteten Schafe Marco und Laura 
leben am Gnadenhof Hendlberg und 
sind noch patenlos.

Ziege Klara wurde bereits am Gnaden-
hof geboren. Auch Sie würde sich sehr 
über einen Paten freuen.

Die 20-jährige Ponystute Bernadette, 
gerettet vom Pferdemarkt in Maishofen, 
sucht noch verläßliche Paten.

Von alten Tieren lernen
Mit seinen bald 42 Jahren ist Harvey auch 
ein großartiges „Studienobjekt“. Von ihm 
können wir alle lernen, wie greise Tiere 
eigentlich sind. Denn wo gibt es sie denn 
sonst noch? Alte Pferde, alte Esel, wo sind 
sie denn? Aus unserer bisherigen Erfah-
rung können wir sagen, es geht ihnen wie 
uns Menschen. Sie haben ihre Zipper-
leins, granteln ein wenig oder sind still 
in sich gekehrt, manche sind schrullig, 
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Danke!
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Kontakt: Eva, Tel. +43 (0)2774/29330 
(werktags von 10–13 Uhr, außer  

Dienstag) oder unter 
eva@animal-spirit.at
Wir beraten Sie 

gerne bei der 
Wahl Ihres 
Patentieres.


